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Fussball, Coca Cola Junior League A: FC Mellingen bezwang am Samstag das Spitzenteam FC Liestal mit 3:2 (1:0)

A-Junioren sorgen für Fussballmärchen
Es war bereits eine Sensation, 
als die Mellinger A-Junioren  
auf diese Saison hin in die 
höchste nationale Liga, die 
Coca Cola Junior League A,  
aufstiegen. Am Samstag  
eroberten sie nach ihrem 
3:2-Heimsieg über Liestal nun 
sogar die Tabellenspitze in der  
Nordwestschweizer Gruppe. 

Es ist ein Fussballmärchen: Der 
FC Mellingen spielt in der 
höchsten Schweizer A-Junio-

ren-Liga und liegt nach fünf Spielen 
ungeschlagen an der Tabellenspitze! 
Der kleine FC Mellingen ist derzeit 
besser klassiert als die grossen Basler 
Clubs Old Boys und Concordia. Mellin-
gen ist aktuell das beste Team im Kan-
ton Aargau; steht besser da als der FC 
Wohlen (Rang 7) und besser als der 
FC Baden (Rang 8). «Es ist eine wun-
derbare Momentaufnahme», sagt Kurt 
Etter im Bestreben, die Euphorie et-
was zu dämpfen. Der Trainer rechne-
te am Samstag vor dem Heimspiel ge-
gen das viel stärker eingestufte Liestal 
nicht mit einem Sieg. «Heute sind wir 
wohl fällig für die erste Niederlage», 
vermutete Etter noch vor dem Spiel. 
Ins selbe Horn stiessen die Mellinger 
Zuschauer im Clubhaus. 

Klar die bessere Mannschaft
Doch die junge Mannschaft zeigte es 
den Skeptikern aus den eigenen Rei-
hen. Schon nach neun Minuten eilte 
Pascal Gisi alleine aufs Liestaler Tor 
zu; doch er vergab die erste Gross-
chance des Spiels. Nur fünf Minuten 
später machte er es besser und traf 
zum 1:0. Die Mellinger spielten nicht 
nur auf Augenhöhe mit den favorisier-
ten Liestalern. Nein, die Mellinger 
spielten über weite Phasen des Spiels 
klar besser als die Baselbieter. Drei 

Minuten nach der Führung wäre der 
scharf und präzis getretene Freistoss 
von Andi Etter beinahe im Tor gelan-
det. Nach einer halben Stunde lief 	
Diego Sandmeier alleine aufs Tor zu, 
scheiterte jedoch am grossgewachse-
nen Liestaler Hüter. Zur Pause hätte 
es gut und gerne 3:0 heissen können. 
Die mangelhafte Chancenauswertung 
war denn auch der einzige Kritikpunkt 
beim starken Auftritt der Mellinger. 
Ansonsten macht dieses Team einfach 
nur Freude. Die Mellinger spielten 
enorm diszipliniert, setzten die stän-
dig ins Feld gerufenen Anweisungen 
des Trainers sofort um und zeigten 
Spielwitz und technische Klasse.
So auch kurz nach der Pause. Erst traf 
der nur schwer vom Ball zu trennen-

de Andi Etter mit einem Kracher nur 
den Pfosten. Eine Minute später flank-
te der Sohn des Trainers in die Mitte, 
wo Pascal Gisi herrlich zum 2:0 ein-
schob. Liestal schien nicht die Mittel 
zu haben, um das Spiel noch zu dre-
hen. Doch mit viel Glück und Dusel 
folgte der Ausgleich innert zweier Mi-
nuten. Mellingen hatte zweimal un-
glaubliches Pech, dass der Ball in der 
64. und 66. Minute hinter Sandro Jen-
ni im Tor lag. Nun drohte das ganze 
bis anhin wunderbare Spiel zu kippen. 
Wie sollte die junge Mannschaft die-
sen unglücklichen und unverdienten 
Doppelschlag mental verdauen? Wie 
sollten sie neue Moral und Energie 
tanken? Sie taten es, indem sie einfach 
weiter spielten und weiter an sich 

glaubten. Die Mellinger wurden sieben 
Minuten vor Schluss belohnt. Granit 
Arifi traf mitten im Mellinger Schluss-
feuerwerk zum völlig verdienten 
3:2-Siegtreffer. Die zahlreichen Zu-
schauer waren restlos begeistert.
«Wir spielen teilweise schon seit den 
F-Junioren zusammen», erklärt Cap-
tain Lukas Schwyter, «vielleicht des-
halb sind wir heute ein so eingeschwo-
renes Team.» Der Trainer gilt als Bau-
meister des Erfolgs. Als Kurt Etter vor 
drei Jahren die Mannschaft über-
nahm, spielten die Mellinger noch in 
der 2. Stärkeklasse. Die Euphorie ist 
da. Zum Auswärtsspiel gegen Concor-
dia gibt es am Sonntag einen Fancar.

Kaspar Flückiger

Mellingens Fabian Gisi (links) ist einen Schritt schneller am Ball als sein Liestaler Gegenspieler.� Foto: flk 

SPORTMOMENT

Kaum zurück von den Paralympics, stattete Heinz Frei der Rehaklinik 
Bellikon am letzten Donnerstag einen spontanen Besuch ab. Der frisch-
gebackene Goldmedaillengewinner von London war Ehrengast der kos-
tenlosen Sportberatung für Menschen mit Handicap. Heinz Frei war 
von 11 bis 14 Uhr anwesend. Interessierte Patienten konnten sich im 
Foyer von ihm persönlich beraten lassen. Sie schauten natürlich auch 
bei «Mr. Rollstuhlsport» im Sportcorner vorbei, um dem 54-Jährigen zu 
den total 15 Paralympics-Goldmedaillen zu gratulieren.�  (zVg/flk)

Resultate

Fussball 
3. Liga, Gruppe 2
Tägerig – Othmarsingen� 2:2
Villmergen – Mellingen � 1:0
Sarmenstorf – Niederwil� 3:0
Mutschellen – Muri II� 2:0
Bremgarten – SC Seengen � 4:2
Menzo Reinach 1b – Niederlenz� 0:2

	  1. Villmergen	 4	 3	 1	 0	 8:4� 10
	  2. Mutschellen	 4	 3	 0	 1	 7:3� 9
	  3. Muri II	 4	 2	 1	 1	 8:4� 7
	  4. Othmarsingen	 4	 2	 1	 1	 8:6� 7
	  5. Niederlenz	 4	 2	 1	 1	 7:3� 7
	  6. Bremgarten	 4	 2	 0	 2	 10:11� 6
	  7. Sarmenstorf	 4	 1	 2	 1	 8:8� 5
	  8. Mellingen	 4	 1	 1	 2	 7:8� 4
  9. Tägerig	 4	 1	 1	 2	 6:7� 4
	10. Niederwil	 4	 1	 0	 3	 5:10� 3
	11. SC Seengen	 4	 1	 0	 3	 4:11� 3
12. Menzo Reinach b 	4	 0	 2	 2	 6:9� 2

Nächstes Spiel: Mittwoch, 19. September: Oth-
marsingen – Bremgarten (20.15 Uhr).

3. Liga, Gruppe 3
Frick – Fislisbach � 1:2
SC Zurzach – Koblenz� 0:8
Klingnau – SV Würenlos� 3:0
Juventina Wettingen – Brugg II� 4:1
Turgi – Leibstadt � 3:1
Baden II – Wettingen II� 2:2

	  1. Baden II	 4	 2	 2	 0	 16:6� 8
	  2. Turgi	 3	 2	 1	 0	 10:3� 7
	  3. Fislisbach	 3	 2	 1	 0	 6:4� 7
	  4. Klingnau 	 4	 2	 1	 1	 7:2� 7
	  5. Koblenz	 3	 1	 2	 0	 10:2� 5
	  6. Wettingen II	 2	 1	 1	 0	 4:2� 4
	  7. Juve Wettingen	 3	 1	 1	 1	 7:6� 4
	  8. Leibstadt	 4	 1	 1	 2	 4:9� 4
	  9. SV Würenlos	 3	 1	 0	 2	 3:6� 3
	10. Frick	 4	 1	 0	 3	 4:4� 3
	11. Brugg II	 4	 0	 2	 2	 2:8� 2
	12. SC Zurzach 	 3	 0	 0	 3	 1:22� 0
Nächstes Spiel: Heute Dienstag, 18. September: 
SC Zurzach – Fislisbach (20.15 Uhr). 

Coca Cola Junior League A (Herbstrunde)
Mellingen – Liestal� 3:2
Solothurn – SC Binningen� 2:3
Baden – Amicitia Riehen a� 2:1
Wohlen – SV Muttenz a� 4:1
Wacker Grenchen – Concordia BS a� 4:4

	  1. FC Mellingen	 5	 3	 2	 0	 14:7� 11
	  2. Solothurn	 5	 3	 1	 1	 19:6� 10
	  3. Binningen	 5	 3	 1	 1	 15:12� 10
	  4. Liestal 	 5	 3	 0	 2	 13:11� 9
	  5. Old Boys	 4	 2	 2	 0	 9:4� 8
	  6. Concordia BS a	 5	 2	 1	 2	 12:10� 7
	  7. Wohlen	 5	 2	 1	 2	 10:10� 7
	  8. Baden	 5	 2	 1	 2	 11:15� 7
	  9. Grenchen	 5	 2	 1	 2	 13:12� 7
	10. Black Stars	 4	 1	 0	 3	 11:18� 3
	11. Amicitia Riehen	 5	 0	 1	 4	 5:11� 1
	12. Muttenz a 	 5	 0	 1	 4	 3:19� 1
Nächstes Spiel: Heute Dienstag, 18. September: 
FC Mellingen – FC Wohlen (20.00 Uhr). 

Telegramm: Mellingen – Liestal 3:2 (1:0)
Kl. Kreuzzelg. – 85 Zuschauer. – Tore: 14. Pascal 
Gisi 1:0. 53. Pascal Gisi 2:0. 64. Liestal 2:1. 66. 
Liestal 2:2. 83. Granit Arifi 3:2.
Mellingen: Jenni; Giokaj, Schwyter, Kriesi, Mei-
er; F. Gisi, Kicaj, Sandmeier, Loch; Etter, P. Gisi. 
Eingesetzte Auswechselspieler: Berisha, Arifi, Sa-
racino, Pinto, Zukaj.
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Fussball, 3. Liga

FC Fislisbach: Bester 
Saisonstart seit Jahren
Der FC Fislisbach gewinnt auswärts 
beim 2.-Liga-Absteiger Frick mit 2:1. 
Die Fricktaler legten ein horrendes 
Tempo vor und brachten die Fislisba-
cher in Bedrängnis. Es dauerte eine 
Weile, bis Fislisbach besser ins Spiel 
fand. Iglesias versuchte es erst mit ei-
nem Lobball und scheiterte später mit 
einem Pfostenschuss. Die Gäste aus 
Fislisbach suchten auch nach der Pau-
se vehement den Führungstreffer. 
Doch auch die Gastgeber kamen nun 
vereinzelt zu gefährlichen Aktionen. 
Der Führungstreffer der Fislisbacher 
fiel dann aber in der 55. Minute durch 
Iglesias mit einem Schuss innerhalb 
des Strafraums. Damit gaben sich die 
Gäste aber nicht zufrieden. Und tat-
sächlich erhöhte der FCF zehn Minu-
ten später zum 2:0 nach einer schö-
nen Kombination zwischen Furrer 
und Binder. Letzterer spielte den Ball 
flach auf den ersten Pfosten, wo Igle-
sias nur noch einschieben konnte. Der 
FC Fislisbach hätte wenig später den 
Sack zumachen können, als Radon 
nach einem Solo den Ball nur knapp 
am rechten Pfosten vorbeizirkelte. In 
der hektischen Schluss-Viertelstunde 
kam Frick noch auf 1:2 heran. Fislis-
bach brachte dieses Resultat und die 
drei Punkte nach Hause. Es ist dies der 
mit Abstand beste Saisonstart der Fis-
lisbacher seit Jahren. Ob die Serie wei-
tergeht, zeigt sich heute Dienstag-
abend (20.15 Uhr) beim Nachtrags-
spiel auswärts in Zurzach. � (cri)

FC Tägerig: Sieg in 
Nachspielzeit verspielt
Nachdem der FC Tägerig ähnlich wie 
schon am Mittwoch gegen Mellingen 
einen 0:1-Pausenrückstand in eine 
2:1-Führung verwandelt hatte, konn-
te es diesmal den Sieg nicht ins Tro-
ckene bringen. In der 93. Minute 
musste noch der bittere Ausgleich hin-
genommen werden. Vor 110 Zuschau-
ern brachte Gjini die Gäste aus Oth-
marsingen in der 23. Minute in Füh-
rung. Egli glich Anfang der zweiten 
Halbzeit aus und nur zwei Minuten 
später traf Himaj zur Tägliger Füh-
rung, welche Zaccagnino in der Nach-
spielzeit zum 2:2 ausglich. � (ah)

FC Mellingen: Einsatz 
wurde nicht belohnt
Villmergen ging schon früh in Füh-
rung. Danach rannte der FC Mellingen 
dem Ausgleich nach. Vergeblich, wie 
sich zeigen sollte. Trotz bester Tor-
chancen durch Grob und Iovanna 
blieb es beim 1:0 für den Gastgeber. 
«Wir hätten dieses Spiel gewinnen 
können, haben dominiert, aber unser 
Einsatz wurde nicht belohnt», sagte 
Mellingen-Trainer Michele Parente. Er 
hofft dank der Rückkehr von Steven 
Semeraro und den wieder einsatzfä-
higen Pierascenzi und Toni Rondinel-
li nun auf eine Steigerung. � (flk) 


